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„ Deutſchlands Volkswohlſtand “ ſchätzt den Verrmögenszuwachs
jährlich auf 10 Milliarden Mark .

Unſere Induſtrie iſt aber die Hauptgrundlage unſeres Außen⸗
handels . Er hatte 1918 die Höhe von 21 Milliarden Mark er⸗
reicht , und in wenigen Jahren den engliſchen Außenhandel ſicher
erheblich überflügelt . Die induſtriellen Rohſtoffe umfaſſen
allein faſt )/ der Geſamteinfuhr , während unſere Induſtrie⸗
Fabrikate der Geſamtausfuhr ausmachen . Die Ausfuhr
von Fabrikaten hat ſich von 1901 bis 1913 von 2892 Millionen
Mark auf 6396 Millionen Mark geſteigert ( alſo um 121,5 Pro⸗
zent ) , während diejenige Englands im gleichen Zeitraum ſich von
4554 Millionen Mark auf 8392 Millionen Mark ( alſo nur um
84,3 Prozent ) erhöht hat .

Die Zuſammenhänge zwiſchen Induſtrie und Handel werden
hieraus ohne weiteres klar . Unſere Induſtrie iſt die Grund⸗
lage unſerer Erfolge in der Weltwirtſchaft . Deshalb will Eng⸗
land ihr ans Leben gehen . Iſt unſere induſtrielle Kraft ge⸗
lähmt , ſo hat es unſern Wettbewerb als Handelsrivale nicht
mehr zu fürchten ; die deutſche Seeſchiffahrt und die Handelsflotte ,
die ſich von 1875 bis 1913 von 1,4 auf 8,5 Millionen Netto⸗
Regiſter⸗Tonnen vergrößerte , wäre vom Meere verſchwunden .

Aus dieſen wenigen Angaben kann man die wahren Gründe
der engliſchen Feindſchaft und der aus ihr hervorgegangenen
Einkreiſungspolitik klar erkennen . England hat unſere Erdroſſe⸗
lung , unſern wirtſchaftlichen Tod beſchloſſen .

Im Weltkrieg ſollte das Urteil — mit Frankreich und Ruß⸗
land als Schergen — an uns vollſtreckt werden .

( Karlsr . Tagblatt , September 1917 . )

Hindenburgs Stimme .

Hört ihr des Alten Stimme ſchallen !
Was iſt jetzt Klage , iſt Gebet —
Es iſt ein größeres Wort gefallen :
Daß es um Deutſchland geht .
Ihr , die ihr noch im Sichern fühlet :
Entſagung ſei der Kleinen Pflicht
O daß es euch das Herz durchwühlet
Und endlich zu euch ſpricht :
Der Arme hat ſein Teil gegeben
Und gibt ſein Letztes Tag für Tag , —
Du darfſt nicht blutigen Zoll erheben .
Sei Bruder , Menſch , entſag ' !
Wie ſollt ' euch nicht dies Wort durchbohren
Mit ſeiner eiſernen Gewalt
Euch iſt Vergeltung zugeſchworen :
Steht mit uns —oder fallt !
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